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Sitzung vom 26. März 2015, SKNSC (2011.GR.000309) SRB Nr. 2015-165  

 

 

Gesamtprojekt „Dr nöi Breitsch“; Ausführungskredit (Abstimmungsbotschaft) 

 

 

I. Der Stadtrat bereinigt und genehmigt die Vorlage Gesamtprojekt „Dr nöi Breitsch“. 

Vorbehalten bleiben Änderungen, die sich bei der Ausführung als notwendig erweisen und die 

den Gesamt-charakter des Vorhabens nicht verändern.  

 

II. Er unterbreitet den Stimmberechtigten den folgenden Beschluss zur Abstimmung: 

1. Für die Ausführung des Gesamtprojekts „Dr nöi Breitsch“ werden die folgenden Kredite 

bewilligt: 

Fr. 24 300 000.00 zulasten der Investitionsrechnung, Konto I5100251 (Kostenstelle 

5100200), für den Projektbestandteil Strassenbau; 

Fr. 31 800 000.00 zulasten der Sonderrechnung Stadtentwässerung, Konto I8500181 

(Kostenstelle 850200), für den Projektbestandteil Abwasseranlagen. 

Beiträge Dritter sind für Abschreibungszwecke zu verwenden. 

2. Der Gemeinderat wird mit dem Vollzug dieses Beschlusses beauftragt.  

(43 Ja, 22 Nein, 1 Enthaltung) 

 

III. Hinsichtlich der Projektrealisierung fasst der Stadtrat die folgenden Beschlüsse:  

1. Teilprojekt 1 Umgestaltung Breitenrainplatz: Bei der Gestaltung des Platzes ist darauf zu 

achten, dass möglichst wenig Boden versiegelt wird (bspw. mit Asphalt). Bei einem 

grösstmöglichen Bereich soll auf alternative Bodenbeläge gesetzt werden, die 

wasserdurchlässig sind. Dabei soll aber den Bedürfnissen von Menschen mit Behinderung 

sowie den Velofahrenden Rechnung getragen werden (42 Ja, 19 Nein, 2 Enthaltungen). 

2. Teilprojekt 2 Neugestaltung Breitenrainstrasse: Der Gemeinderat wird verpflichtet, die 

Durchfahrt vom Breitenrainplatz in die Breitenrainstrasse für den motorisierten 

Individualverkehr mit baulichen Massnahmen zu verhindern (38 Ja, 27 Nein). 

3. Teilprojekt 6 Viktoriaplatz: Der Gemeinderat wird verpflichtet, eine maximale Verkleinerung 

des Kreisels innerhalb des bestehenden PGV’s umzusetzen. Dabei sind folgende Kriterien zu 

berücksichtigen:  

- Der Kreisel ist möglichst platzsparend zu gestalten und somit deutlich kleiner als der 

heute geplante Kreisel. Sein Durchmesser ist auf das notwendige Minimum zu reduzieren. 

- Er ist nicht oval, sondern möglichst kreisrund. 
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- Sein Zentrum liegt nicht in der Achse der Kornhaustrasse-BKW-Gebäude, sondern eher 

nach Osten verschoben (49 Ja, 14 Nein).  

 

IV. Die Botschaft an die Stimmberechtigten wird bereinigt und genehmigt 

(45 Ja, 20 Nein, 1 Enthaltung). 

 

 

Namens des Stadtrats 

Der Präsident 

02.04.2015
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Signiert von: Claude Grosjean (Qualified Signature)  
Der Ratssekretär 

02.04.2015
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Signiert von: Daniel Weber (Qualified Signature)  
 


